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Herrn Nemitz

Antrag Drucksache Nr.: 01200/2024 der AfD-Fraktion
Betreff: Ukraine-Krieg stoppen Waffenlieferungen beenden und Friedensverhandlungen 
beginnen

Beschlussvorschlag:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, sich in seiner Funktion
Deeskalation des Ukraine-Konflikts, Friedensverhandlungen und ein Ende der Waffenlieferungen an die 
Ukraine einzusetzen.

Der Stadtvertretung ist zu ihrer ersten regulären Sitzung in der neuen Legislaturperiode über die 
Bemühungen und die erzielten Ergebnisse des Oberbürgermeisters zu berichten.

Aufgrund des vorstehenden Beschlussvorschlags nimmt die Verwaltung hierzu Stellung:

1. Rechtliche Bewertung (u.a. Prüfung der Zulässigkeit; ggf. Abweichung von bisherigen
Beschlüssen der Stadtvertretung)

Aufgabenbereich: Eigener Wirkungskreis

Der Antrag ist rechtlich zulässig 

2. Prüfung der finanziellen Auswirkungen

Art der Aufgabe: -

Kostendeckungsvorschlag entsprechend § 31 (2) S. 2 KV: Nicht erforderlich.

Einschätzung zu voraussichtlich entstehenden Kosten (Sachkosten, Personalkosten): 

3. Empfehlung zum weiteren Verfahren
Ablehnung
Die Landeshauptstadt Schwerin setzt sich für eine friedliche Beilegung aller bewaffneter Konflikte 
sowie gegen Aufrüstung atomare Kriegswaffen ein, was durch den Beitritt in das Netzwerk

dem Hintergrund des zweiten Jahrestages des russischen Angriffkrieges gegen die Ukraine ihre 
Position untermauert und werden dies auch weiterhin mit Nachdruck wiederholen. 

Dr. Rico Badenschier 


